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Architekturtage 2002

Die Architekturtage sind eine österreichweite, zweitäge Veranstaltung Ende September mit Partnern in zentral- und osteuropäischen Ländern. Die Veranstaltungsreihe soll einem breiten Publikum die Entstehungsprozesse der Architektur an der Schnittstelle zwischen Kunst, Technologie und Gesellschaft sowie die Rolle der ArchitektInnen näher bringen.

27. September:

Open House der Architektur: Bauvisiten und Atelierbesuche

Einsichten in die Arbeitswelt und ausgewählte Architekturen

28. September:

Installationen/Interventionen, Vorträge, Feste

Thematische Bespielung eines Areals/Bauwerkes

mit unterschiedlicher Schwerpunktsetzung

Österreich-Programm

	Burgenland 

[Ungarn]
	"Geheime Orte" 

Architekturexpeditionen im Burgenland

	Kärnten + Steiermark


	"Architektur – Schauen Sie sich das an!"

Eine Einladung. ArchitektInnen öffnen ihre Ateliers

	Oberösterreich 

[Tschechien+Slowakei]
	"city aspiration"

Sehnsucht der Stadt nach Bewohnern und Sehnsucht der Bewohner nach Stadt

	Salzburg

[Litauen]
	"Offene Architekturen, Architektur und Schule"

Symposium "Verstehen Sie Bahnhof?" - Initiative für ein vitales Bahnhofsquartier

	Tirol

[Polen]
	"Der Raum des Politischen"

Über das Verhältnis zwischen Architektur und Gesellschaft

	Vorarlberg

[Liechtenstein]
	"Offen für Räume – Willkommen im Leben"

Architekturschaffen im Land

	Wien + Niederösterreich

[Slowakei]
	"Architektur von innen" und

"... auf / in / an der schönen blauen Donau." 

Eine grenzüberschreitende Schiffsreise von Niederösterreich über Wien in die Slowakei


Hinweis: Geringfügige Programmänderungen sind vorbehalten

Ansätze und Ziele 
Wer möchte nicht einmal ArchitektInnen während der Arbeit am Reißbrett und am Computer über die Schulter schauen und über den Sinn von Räumen ohne Kanten oder Häusern ohne Dächer ausfragen? 

Im Frühherbst wird dafür erstmals in ganz Österreich und sogar über seine Grenzen hinaus Gelegenheit sein: Anlässlich der Architekturtage 2002 öffnen am 27. und 28. September architektonisch interessante Bauwerke ihre Pforten, soll Gestaltung an und rund um das heimische Mauerwerk auf ihre Alltagsqualität getestet werden. In der gesamten Alpenrepublik sowie den östlich angrenzenden Regionen wie der Slowakei, Ungarn oder Tschechien werden sowohl dem breiten Publikum als auch Fachleuten Beispiele der Baukunst zugänglich gemacht und zur Diskussion gestellt. 

Wo die Umwelt im Begriff der Änderung ist, genutzt oder benutzt wird, sich langsam oder abrupt verändert, Geschichte erzählt, mit urbanen oder territorialen Bruchlinien kämpft, dort fällt Architektur und Planung eine artikulierende und moderierende Aufgabe zu. Architektur soll sich der Herausforderung stellen, neue Alltagsqualitäten zu gestalten, und zwar nicht nur im Sinne des Gebauten, sondern des gelebten, gesellschaftlichen Raumes.

Kostenlose Bauvisiten und Atelierbesuche, Referate und Feste in ganz Österreich bieten dem Laien die Gelegenheit, das Handwerk der Baukünstler hautnah kennen zu lernen, während sich für die Architekturhäuser und -initiativen neue Kooperationsmöglichkeiten untereinander und - gerade in Hinblick auf die nahende EU-Erweiterung - mit internationalen Verbänden ergeben. Diese Einrichtungen treten erstmals gemeinsam sowohl auf gesamtösterreichischer als auch überregionaler Ebene in Form von internationalen, bilateralen Kooperationen in der Öffentlichkeit auf. Eine österreichische und eine ausländische Organisation stimmen sich jeweils zu einem Thema ab, Bauvisiten und Atelierbesuche werden lokal organisiert und an den jeweiligen thematischen Schwerpunkt angepasst.

Veranstaltet werden die Architekturtage 2002 vom Verein Architekturtage, einer Initiative der Kammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten Österreichs in Zusammenarbeit mit der Architekturstiftung Österreich. Als internationale Partner beteiligen sich Architekturorganisationen aus den - vorwiegend - mittel- und osteuropäischen Ländern an den herbstlichen Architekturtagen.

Zu den Architekturtagen wird ein Pocket Catalogue (Format: 5,5 x 8,7 cm, 320 Seiten, deutsch/englisch) mit Bilddokumentationen und Textbeiträgen der Architekturinitiativen einen selbstkritischen Querschnitt durch Österreichs architektonische Landschaft liefern.

Organisationsstruktur des Projektes Architekturtage 2002

Initiatoren:

Verein Architekturtage, eine Initiative der Bundeskammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten und der Architekturstiftung Österreich, einer gemeinsamen Plattform heimischer Architekturinitiativen.

Projektpartner:

Architektur Raum Burgenland

Kärntens Haus der Architektur - Napoleonstadel

ORTE architekturnetzwerk niederösterreich

Architekturforum Oberösterreich

Initiative Architektur Salzburg

HDA Haus der Architektur Graz

Architekturforum Tirol

vorarlberger architektur institut

ÖGFA – Österreichische Gesellschaft für Architektur

Az W – Architekturzentrum Wien

In Zusammenarbeit mit den Länderkammern der Architekten

Organisationsbüro (Management, PR & Pressekontakt):

art:phalanx – Kunst- und Kommunikationsbüro

Schottenfeldgasse 72/2/5, A-1070 Wien

Tel: 01/524 98 03 - 0; Fax: 01/524 98 03 -4

e-mail: office@artphalanx.at
Ansprechpartner: 

Agnes Reinthaler/Presse (a.reinthaler@artphalanx.at)

Alexandra Wachter/Projektleitung (a.wachter@artphalanx.at)

Hans-Peter Wipplinger/Koordination (hp.wipplinger@artphalanx.at)

Das Projekt Architekturtage 2002 wird von folgenden öffentlichen und privaten Institutionen unterstützt:


Medienpartner:


Ö1, Der Standard





Regionale Medienpartner:


Salzburger Nachrichten


Vorarlberger Nachrichten





Regionale Sponsoren:


Wienerberger Ziegelwerke (Wien)


Wittmann (Wien)


BUWOG (Wien)


Macke Malerbetrieb (Wien)


Nemetschek (Oberösterreich)


Hali (Oberösterreich)


Schachermayer (Oberösterreich)


PlusCity (Oberösterreich)


Voest-Alpine (Oberösterreich)


ZIMA Holding AG (Vorarlberg)


Qualtitätsgemeinschaft Vorarlberger Holzbau (Vorarlberg)


IVB – Innsbrucker Verkehrsbetriebe (Tirol)


Rathausgalerien Innsbruck (Tirol)











Private Unternehmen:


T-Mobile


BIG – Bundesimmobiliengesellschaft


Wiener Städtische Versicherung AG


proHolz Austria


Schindler Österreich





Öffentliche Institutionen:


Bundeskanzleramt – Kunstsektion


Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit


KulturKontakt Austria


Bundesministerium für Auswärtige Angelegenheiten


Magistrat der Stadt Wien – MA7, MA18/19, MA 50


wohn Service wien


Amt der Niederösterreichischen Landesregierung (Kultur) 


Amt der Burgenländischen Landesregierung (Kultur)


Amt der Oberösterreichischen Landesregierung (Kultur)


Amt der Tiroler Landesregierung (Kultur)


Land Tirol
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Pressekontakt:  

art:phalanx - Kunst- und Kommunikationsbüro, Schottenfeldgasse 72/2/5, A-1070 Wien

Tel: +43-1/524 98 03-0, Fax: +43-1/524 98 03-4, e-mail: office@artphalanx.at, web: www.artphalanx.at


